
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Brandschutz, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

 
am Dienstag, dem 06.06.2017 

 
im Neue Feuerwache, Lehrsaal, Färberstr. 105 - 107, 24534 

Neumünster 
 

 
 
Beginn: 18:00 Uhr Ende:  18:50 Uhr 

Anwesend: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Claus-Rudolf Johna 
  Herr Ralf Ketelhut 
  Herr Gerhard Lassen 
  Frau Ilse Milkert 
  Herr Refik Mor 
  Herr Oliver Schlemmer 
 Bürgerschaftsmitglieder 
  Herr Jürgen Böckenhauer 
  Herr Dr. Bruno Dannmeier 
  Frau Harmke Janssen 
  Herr Volker Matthiensen 
  Herr Erhard Christian Schättiger 
 Außerdem anwesend 
  Herr jens Stölten 
 Von der Verwaltung 
  Herr Oliver Dörflinger 
  Herr Martin Elsler 
  Herr Rainer Scheele 
 
 

Entschuldigt: 
 
 Ratsfrau / Ratsherr 
  Herr Arno Jahner 
 Von der Verwaltung 
  Herr Sven Kasulke 
  Herr Bernd Schümann 
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Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Genehmigung der Tagesordnung 
  
 3.  Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 28.03.2017 
  
 4.  Einwohnerfragestunde 
  
 5.  Anträge und Anfragen 
  
 6.  Vorstellung neuer Ärztlicher Leiter Rettungsdienst 
  
 7.  Bericht zu einem Rettungsdiensteinsatz (Gewaltdelikt beim Tierpark) 
  
 8.  Mitteilungen 
  
 8.1.  Sachstand Rettungsdienst 
  
 9.  Verschiedenes 
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 1 . Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
 
 
 
Der Ausschussvorsitzende Herr Lassen eröffnet um 18:00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Ausschussmitglieder, die Mitarbeiter der Verwaltung, den Ehrenstadtbrandmeister Dr. 
Jürgens, den designierten Stadtbrandmeister Jens Stölten, den neuen Ärztlichen Leiter 
Rettungsdienst Christoph Trockel, Herrn Pundt vom Seniorenbeirat sowie die Zuhörer. Er 
stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
 
 2 . Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Beschluss: 
Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 
 
 
 
 
 3 . Niederschrift über die öffentliche Sitzung vom 28.03.2017 

 
 
Beschluss: 
Der Niederschrift vom 28.03.2017 wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
 
 
 4 . Einwohnerfragestunde 

 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 5 . Anträge und Anfragen 

 
 
Entfällt. 
 
 
 
 6 . Vorstellung neuer Ärztlicher Leiter Rettungsdienst 
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Der neue Ärztliche Leiter Rettungsdienst, Christoph Trockel, stellt sich vor. 
 
 
 
 
 7 . Bericht zu einem Rettungsdiensteinsatz (Gewaltdelikt beim Tierpark) 

 
 
Der Ärztliche Leiter Rettungsdienst Trockel informiert über den Einsatz „Messerstecherei am 
Tierpark“ am 31.03.2017. 
 
Beschluss: 
 
Kenntnisnahme 
 
 
 8 . Mitteilungen 

 
 
 
 
 8.1 . Sachstand Rettungsdienst 

 
 
 
 
 
Der stellvertretende Fachdienstleiter Scheele erläutert, dass die Einsatzzahlen im Rettungs-
dienst in den vergangenen 5 Jahren in einem vorher nicht prognostizierbaren Rahmen gestie-
gen sind. Die Gründe dafür liegen in demografischen, wirtschaftlichen und persönlichen Be-
reichen. Durch diese sehr schnell gestiegenen Bedarfe sind die baulichen Reserven der Ret-
tungswache bei den Fahrzeugstellplätzen und Sozialräumen aufgebraucht. Ein Beschlussan-
trag über zusätzliche Garagen ist bereits gestellt worden. Es besteht jedoch weiterer Raumbe-
darf. Dieser wurde den Kostenträgern angezeigt. Gemeinsam wurde übereingekommen, den 
zusätzlichen Raumbedarf auf eine prognostizierte Einsatzentwicklung der nächsten Jahre ab-
zustellen. Ein Gutachter wurde beauftragt, diese Einsatzprognose zu entwickeln und daraus 
eine Fahrzeugausstattung und einen Personalbedarf zu erstellen. In einem nächsten Schritt 
wird das Ergebnis den Krankenkassen als Kostenträger und dem Fachdienst präsentiert. Ziel 
ist es, eine Einigkeit über die grundsätzlichen zukünftigen Raumbedarfe zu erwirken. Diese 
werden dann mit den aktuellen Räumlichkeiten verglichen und konkrete Erweiterungsbedarfe 
festgestellt. Der Ausschuss wird hierüber informiert werden. Danach ist ein Planer zu beauf-
tragen, um die Raumbedarfe in eine konkrete Kubatur zu übertragen. Alle Schritte erfolgen 
mit den Krankenkassen. Die baulichen und planerischen Maßnahmen sind Kosten des Ret-
tungsdienstes und werden refinanziert. 
 
Beschluss: 
 
Kenntnisnahme 
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 9 . Verschiedenes 

 
 
Entfällt. 
 
 
 
 

 

gez. Gerhard Lassen gez.  

(Ausschussvorsitzender) (Protokollführer) 

 
 
 
 


